
Objekttyp: FrontMatter

Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Band (Jahr): 14 (1907)

Heft 10

PDF erstellt am: 25.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Tit. Direktion d. „Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

Pâdsgogtjche

Vereinigung des „Schweizer. Erzieiznngssreundes" nnd der „Wag. Wonaislchrifl".

Organ des Vereins kawl. Khrer nnd Mnimänner der Mweiz

md des McherWn Molisldm «MmWemus.

Änfiedeln. 8. März 1907 > Nr. 10 l4- Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH, Rektor Keiler. Erziehungsrat, Zug. Präsident; die Seminar-Direktoren Kun^Hitz)
kirch, und Jakob Gruninger. Rittcnborh lEchwyz», Herr Lehrer Jos. Muller, Goßau (St. Gallen-

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Emsiedcln,

Ginlondungon sind an letzteren, als den Ches-Redaltor, zu richten,

Anserat-Aufträge aber an HH. Haasenstcin «- Vogler in Luzern.

Abonnement:
Ericheint »vörtientticti einmal und kostet jährlich gr. 4.so mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle <Ze Nickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

' Ueber Knabenlzandarbeit.
(Schluß,)

Für die verschiedenen Arten der Handarbeit veranstaltet dcr „Schweiz.

Verein für Knabenhandarbeit" alljährlich im Sommer sog, Kehr er-
b ild u n g s k u r se. Vom 10. Juli bis 11. Aug. 1906 fand der 2l.

Bildungslurs in Ölten statt. Der 20. wnrde anno 1905 in St, Gallen

abgehalten. Die Teilnehmer an diesen Kursen erhalten einen Bundes-

beitrag von derjenigen Höhe, wie ihn der Kanton ausseht. Leistet der

Kanton Fr. 50, so zahlt der Bund ebensoviel. Der Kt. St. Gallen
steht in dieser Beziehung ehrenvoll da; er zeigt sich mit seinem Beitrag

von Fr. 10» pro Lehrer nicht knauserig, wie mancher der 24 Bundes-

brüder. Der Beitrag von Bund und Kanton stellt sich somit für einen

st. gallischen Kollegen auf Fr. 200. sodaß er. wie man zu sagen pflegt,

„draus mag", besonders wenn ihm die Gemeinde noch durch einen Be-

trag nachhilft, was in nobler Weise beinahe überall da geschieht, wo

angeklopft wird. Dauer eines Kurses vier Wochen, Kursgeld 60 Fr.;
Bekanntgabe im „Amtl. Schulblatt". In der Presse war die Rede davon.
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